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				Mit Hilfe dieser Schaltfläche gelangen Sie zurück ins Inhaltsverzeichnis. 

				Von hier aus können Sie sich per Mausklick zu den einzelnen Kapitel navigieren.

			

		

		
			
				Dies ist ein Informationssymbol. Hinter diesem Symbol verbergen sich weitere

				Informationen zum jeweiligen Thema. Diese können per Mausklick aufgerufen werden.
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				Liebe Leserinnen und Leser,

				der EAM-Geschäftsbericht 2017 ist nicht nur eine Darstellung unserer viel-fältigen Aktivitäten im vergangenen Jahr. Er ist auch als ein Statement zum Thema Digitalisierung zu verstehen. Mit der vorliegenden Publikati-on verzichten wir erstmals bewusst auf eine gedruckte Variante unseres Geschäftsberichts und konzentrieren uns voll auf das digitale Medium. 

				Neben dem Aspekt der Nachhaltigkeit war für uns dabei vor allem eines entscheidend: Das E-Book-Format ermöglicht eine Einbindung von bewegten Elementen und Videos, die die Dynamik der EAM sehr gut zum Ausdruck bringen. Darüber hinaus können wir mit diesem Format auch unsere „analogen“ Stärken prägnant und zeitgemäß vermitteln. Denn neben all den innovativen Aspekten, die unsere EAM kennzeichnen, sind es nach wie vor die klassischen Tugen-den, die auch im Jahr 2017 den Erfolg unseres Unternehmens ausgemacht haben: Partnerschaftliche Zusammenarbeit, hohe Verlässlichkeit und ein gewisses „Mehr“ an Engagement für unsere Region auf allen Ebenen.

				Wir hoffen, dass wir Ihnen mit unserem EAM-E-Book – ganz im Sinne des Mottos dieser Publikation – ein „Mehr“ an Informationsqualität bieten können und wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre!
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				Vertrieb punktet mit 

				Heimvorteil und Humor

				Mutige Werbung und persönlicher Vor-Ort-Service: Die EAM hat das vergangene Jahr sehr erfolgreich genutzt, um ihr Vertriebs-geschäft weiter auszubauen und zahlreiche neue Kunden zu ge-winnen. Nachdem der E.ON-Konzern zum 1. August eine Preis-erhöhung in zahlreichen Tarifen angekündigt hatte, nutzte der Vertrieb diese Vorlage und wies mit unkonventionellen Werbebotschaften und Marketingaktionen auf das Sonder-kündigungsrecht der betroffenen E.ON-Kunden hin. 

				Und das mit großem Erfolg:

				Mehr als 13.500 Menschen entschieden sich darauf-hin für einen Wechsel zur kommunalen EAM als ihrem kompetenten Energielieferanten. Innerhalb von nur 14 Monaten hatte sich die Zahl der Bürger, die einen Vertrag mit der EAM unterzeichnet haben, bis Jah-resmitte auf mehr als 80.000 verdoppelt. „Es ist erfreulich, dass sich bereits so viele Kunden für die EAM und damit für den Energiepartner der Region entschieden haben“, freut sich EAM-Ge-schäftsführer Georg von Meibom. „In kurzer Zeit hat sich der Vertrieb zu einem wichtigen Stand-bein für unser Unternehmen entwickelt, das unser Netzgeschäft erfolgreich ergänzt.“
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				Humorvolle Werbung 

				zur Kundengewinnung

				Um möglichst viele Menschen zu erreichen, ist die EAM bei der Kun-dengewinnung ganz neue Wege gegangen und hat freche Werbekam-pagnen entwickelt, die den Hauptkonkurrenten aufs Korn nahmen. „Sehen Sie Rot, wenn Sie auf Ihre Rechnung schauen? Und jetzt auch noch höhere Preise bezahlen sollen?“ Unter diesem Motto warb bei-spielsweise eine Anzeige mit einem abgebildeten roten Teufel in den Zeitungen für einen Wechsel zur EAM.
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				Auch im Kino sprach die EAM mit einem heite-ren Spot neue Kunden an. Darin sitzt eine junge Frau namens „Alina“ auf einer Bank vor einer ma-lerischen nordhessischen Fachwerkkulisse und erzählt scheinbar von einer gescheiterten Bezie-hung. „Vor drei Jahren ist er einfach abgehauen, ohne Abschied. Kein Brief, keine SMS. Nichts. Hat mich einfach sitzengelassen“, sagt die hübsche junge Frau mit den dunklen Locken. Tatsächlich geht es in dem Video „Alina verlassen und frust-riert“ aber nicht um ihre gescheiterte Beziehung zu einem Mann, sondern zu ihrem alten Ener-gielieferanten. Nachdem dieser Spot auf Grund einer durch E.ON erwirkten einstweiligen Ver-fügung nicht mehr verbreitet werden konnte, ging es anschließend mit Alina auf eine erneut humorvolle und nicht-juristische Weise weiter.

				Unter dem Motto „Alina – frisch verliebt, Frust-phase überwunden“ drehte die EAM einfach eine Fortsetzung des erfolgreichen Alina-Wer-bevideos und veröffentlichte es bei Facebook und Youtube. Auf diese Weise nahm die EAM die zahlreichen Fragen von Menschen aus der Regi-on auf, die wissen wollten, was eigentlich aus Ali-na geworden war. Und das mit großem medialen Erfolg: Die Presse berichtete durchweg positiv über das Thema, und auch der Hessische Rund-funk setzte sich in der Hessenschau mit dem Thema auseinander. 
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				Noch mehr Service durch neue Vertriebsbüros

				Ein weiterer wichtiger Baustein des Vertriebserfolges war die ausgeprägte Vor-Ort-Präsenz der EAM. Zentrale Rückmeldung: Die Menschen schätzen die 16 regionalen Servicebüros, die direkten Ansprechpartner und das regionale Engagement der EAM. Als serviceorientiertes und innovatives Unternehmen hat die EAM daher im vergangenen Jahr fünf weitere Vertriebsbüros im Geschäftsgebiet eröffnet und hebt sich durch persönlichen Kontakt und eine ausgesprochene Kundennähe von vielen Wettbewerbern deutlich ab. Mittlerweile können sich EAM-Kunden in den hessischen Kommunen Baunatal, Bebra, Borken, Dillenburg, Hessisch Lichtenau, Hofgeismar, Gladenbach, Immenhausen, Philippsthal, Kassel, Kirchhain, Rotenburg, Schwalmstadt und Zierenberg sowie in Südniedersachsen in Hardegsen und Rosdorf fachkundig beraten lassen. Weitere Vertriebsbüros sind derzeit in Planung.

			

		

		
			
				Klicken Sie auf den gewünschten

				Standort für nähere Informationen.
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						Kundenservicebüro 

						Göttingen-Hardegsen

						Letznerstraße 7

						37181 Hardegsen

						Telefon 0 55 05 / 99 90 23 80

						Öffnungszeiten:

						Di: 10–15 Uhr, Do: 12–16 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Rosdorf

						Masch 6

						37124 Rosdorf

						Telefon 05 51/ 30 72 14 06

						Öffnungszeiten:

						Di / Mi: 14:30–17:30 Uhr,

						Fr: 8–13 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Hofgeismar

						Kasinoweg 24

						34369 Hofgeismar

						Telefon 0 56 71 / 76 67 23 81

						Öffnungszeiten:

						Mo: 12–16 Uhr, Mi: 10–13 Uhr, Do: 12–16 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Zierenberg

						Mittelstraße 49

						34289 Zierenberg

						Telefon 0 56 06 / 8 77 49 79

						Öffnungszeiten:

						Di: 14:00–18:00 Uhr, 

						Do: 14:00–18:00 Uhr, 

						Fr: 11:00–14:00 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Hessisch Lichtenau

						Retteröder Straße 19

						37235 Hessisch Lichtenau

						Telefon 0 56 02 / 91 38 23 83

						Öffnungszeiten:

						Mo: 8–12 Uhr, Mi: 13–17 Uhr

						Fr: 13–15:30 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Kassel

						Monteverdistraße 2

						34131 Kassel

						Telefon 05 61 / 9 33 23 49

						Öffnungszeiten:

						Mo: 13–17 Uhr, Mi: 8–12 Uhr, Fr: 8–12 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Dillenburg

						Schelde-Lahn-Str. 1

						35688 Oberscheld

						Telefon 0 27 71 / 8 73 23 40

						Öffnungszeiten:

						Mo: 9:00–13:00 Uhr

						Mi: 9:00–12:00 Uhr

						Do: 13:00–17:00 Uhr

					

				

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

				
					
						Kundenservicebüro 

						Gladenbach

						Sinkershäuser Weg 1

						35075 Gladenbach

						Telefon 0 64 62 / 9 25 92 23 10

						Öffnungszeiten:

						Di: 10:30–16:00 Uhr 

						Do: 10:30–16:00 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Kirchhain

						Borngasse 15

						35274 Kirchhain

						Telefon 0 64 22 / 8 98 37 98

						Öffnungszeiten:

						Mo: 9:00–13:00 Uhr 

						Di: 14:00–17:00 Uhr

						Do: 13:00–17:00 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Schwalmstadt

						Mainzer Gasse 9

						34613 Schwalmstadt

						Telefon 0 66 91 / 9 11 32 62

						Öffnungszeiten:

						Mo:14–17 Uhr, Mi: 9–13 Uhr, Fr: 9–13 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Philippsthal

						Am Zollhaus 1

						36269 Philippsthal

						Telefon 0 66 20 / 9 18 38 79

						Öffnungszeiten:

						Di/Mi: 9–13 Uhr

						Do: 15–18 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Bebra

						Wiesenweg 1

						36179 Bebra

						Telefon 0 66 22 / 92 45 53 64

						Öffnungszeiten:

						Mo-Di: 7:30–16:15 Uhr

						Mi: 7:30–13:00 Uhr

						Do: 7:30–17:30 Uhr

						Fr: 7:30–13:00 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Borken

						Bahnhofsstr. 55

						34582 Borken

						Telefon 0 56 82 / 7 33 67 20

						Öffnungszeiten:

						Mo: 14:00–17:00 Uhr, 

						Mi: 9:00–13:00 Uhr, 

						Fr: 9:00–13:00 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Rotenburg

						Marktplatz 16

						36199 Rotenburg

						Telefon 0 66 23 / 9 13 52 87

						Öffnungszeiten:

						Mo/Mi: 9–13 Uhr, 

						Do: 14–17 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Immenhausen

						Obere Bahnhofstraße 1a

						34376 Immenhausen

						Telefon 0 56 73 / 9 12 29 02

						Öffnungszeiten:

						Di: 9:30–13:00 Uhr, Do: 14:00–18:00 Uhr, Fr: 9:30–13:00 Uhr
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						Kundenservicebüro 

						Baunatal

						Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 2

						34225 Baunatal

						Telefon 05 61 / 9 33 23 47

						Öffnungszeiten:

						Mo: 9–13 Uhr, Do: 13–17 Uhr, Fr: 10–13 Uhr
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				Die EAM geht
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				Die EAM hat bei ihren Kunden aber nicht nur durch eigene Anlaufstellen gepunktet – sie hat die Menschen in der Region auch aktiv an frequentier-ten Plätzen wie beispielsweise Super-märkten oder bei Hausbesuchen be-raten und von den Vorteilen der EAM überzeugt. „Viele unserer Kunden sind sehr dankbar, dass wir sie auch zuhause besuchen und kompetent informieren“, sagt Jürgen Plaum, Kundenberater im Ser-vicebüro Hofgeismar. Ganz gleich ob Strom oder Erdgas – wer möchte, kann ganz einfach telefonisch einen Termin vereinbaren und sich zu allen Fragen rund um die Belieferung mit Energie fachkundig informieren lassen. „Wer zu uns wechselt, entscheidet sich nicht nur für gute Produkte und Preise, sondern auch für einen kom-munalen Partner, der sichere Arbeitsplätze in der Region bietet, seine Steuern vor Ort zahlt und als heimischer Energieprofi die Energiewende aktiv mit-gestaltet“, erklärt Jürgen Plaum.
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				Mehr Flexibilität

				Eine hohe Flexibilität der Mitarbeiter und ein gutes Netz-werk erweisen sich immer wieder dann als besonders nützlich, wenn sich unerwartete Herausforderungen ergeben: Dies zeigte sich bei der Beauftragung eines Strom- und Erdgasanschlusses in der Region Wetzlar, der einen ungewöhnlich hohen Bedarf umfasste.

				„Es war überraschend für uns, als die Firma B+T Technologies GmbH über unser Hausanschlusspor-tal eine elektrische Leistung von im Endausbau insgesamt zehn Megawatt für ihr neues Werk in Rechtenbach angemeldet hat“, erklärt Burkhard Meth, Leiter der Netzregion Wetzlar-Marburg des EAM-Tochterunternehmens EnergieNetz Mitte. „Das entspricht etwa einem Viertel ei-nes kompletten Umspannwerks. Das Gleiche galt für die Gasleistung. Hier wurde etwa das 200-fache eines normalen Hausanschlusses angemeldet.“
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				Mehr Flexibilität

			

		

		
			
				Burkhard Meth, Leiter der Netzregion Wetz-lar-Marburg (links), zusammen mit Frank Benner, Geschäftsführer der B+T-Unternehmensgruppe.

			

		

	
		
			
				Meth nahm daraufhin unverzüglich Kontakt mit dem Bauherrn Frank Benner auf. Benner ist Ge-schäftsführer der B+T-Unternehmensgruppe, ein innovatives und expandierendes Unternehmen der Oberflächentechnik, das vor allem im Bereich Auto-mobil-Zulieferindustrie tätig ist. Aufgrund der ihm vor-liegenden Informationen war er davon ausgegangen, Strom und Gas seien in ausreichender Dimensionierung im Baugebiet vorhanden. Burkard Meth erläuterte ihm, dass für die von ihm benötigte Leistung größere Baumaß-nahmen notwendig seien. So waren unter anderem der Bau einer etwa drei Kilometer langen Gas-Hochdruckleitung so-wie ein Anschluss an das – aufgrund der Nähe zum Umspann-werk sehr leistungsstarke – Mittelspannungsnetz erforder-lich. Für Frank Benner eine problematische Situation, denn er hatte bereits Kundenaufträge eingeplant. In einem halben Jahr sollte die Produktion anlaufen. 
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				EAM-Mitarbeiter Markus Beimborn prüft die Gaskonzentration 

				in der neuen Gasübernahmestation bei der Firma B+T.
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				Mehr Flexibilität

			

		

		
			
				Üblicherweise dauern solche Baumaßnahmen deutlich länger. „Eine Entscheidungsfindung und Abwicklung in dieser Dimension und mit diesem Zeitdruck funktioniert nur, wenn die Zusammenarbeit aller Bereiche vom Regiote-am bis hin zur Unternehmensleitung stimmt“, betont Burkhard Meth. Dazu gehörten die strom- und gasseitigen Netzberechnungen, die Einplanung der bisher nicht vorgesehenen Investitionen und die Zusammenarbeit mit den Gas-Fachabteilungen wegen der Planung der Hochdruckleitung mit Bezirksreglern und dem erforderlichen Umbau der Gasübernah-mestationen. 

				„Durch das reibungslose Teamwork aller be-teiligten Mitarbeiter aus verschiedenen Be-reichen und mit Unterstützung der Kommune und Behörden ist es uns letztlich gelungen, der Firma B+T zum gewünschten Zeitpunkt die erforderlichen Leistungen strom- und gasseitig zur Verfügung zu stellen“, zieht Burkhard Meth Bilanz. Eines von vielen guten Beispielen für die hohe Flexibilität und Leis-tungsfähigkeit der EAM-Netztochter. 
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				Mehr Flexibilität

			

		

		
			
				Hohe Investitionen für 

				beste Versorgungssicherheit

				Neben einer hohen Flexibilität zeichnet sich die EAM traditionell durch ihre besonders hohe Versorgungssicherheit und Zuverlässigkeit aus. Nach Angaben der Bundesnetzagentur hat die statistische Ausfallzeit im Stromnetz um 39 Prozent unter dem deutschen Durchschnittswert gelegen. Damit nimmt die EAM bei der Versorgungsqualität erneut einen Platz in der Spitzengruppe aller deutschen Netzbetreiber ein.

				Diese hohe Qualität der Versorgungssicherheit kommt nicht von un-gefähr: Regelmäßig investiert die die EAM-Gruppe hohe Summen in ihre Netze. So haben die Investitionen in die Stromversorgungsanla-gen im Jahr 2017 bei 33,2 Mio. € gelegen. Sie entfallen auf den Ausbau und die Erweiterung des Stromnetzes sowie auf Ersatzinvestitionen. Dabei ist vorrangig in neue Technik und die Erschließung neuer Wohn- und Gewerbegebiete investiert worden. Im Jahr 2017 sind rund 2.300 neue Strom-Hausanschlüsse installiert worden.
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					Die EAM hat das Strom- und Erdgasnetz im Gewerbegebiet in Malsfeld-Ostheim (Schwalm-Eder-Kreis) weiter ausgebaut. Unser Bild zeigt (v. l.): EAM-Regiomeister Thomas Höhle, Matthias Stöhr und Thomas Franke von der Baufirma Franke, Klaus Stiegel, Geschäftsführer des Zweckverbands Mittleres Fuldatal, und den Leiter der EAM-Netzregion Borken/Bebra Jörg Gisselmann zu Beginn der Baumaßnahmen.
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					Das Umspannwerk Drammetal bei Friedland im Landkreis Göttingen – eines von 

					71 Umspannwerken der EAM.
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				14,3 Mio. € hat die EAM für die Modernisierung von bestehenden Anlagen investiert. Großprojekte im Schaltanlagenbereich sind die Erneuerung der Schaltanlage im Umspannwerk Gladenbach und der Ersatzbau der Schaltanlage Treysa gewesen. Die Schaltanlage in Gla-denbach ist im Dezember in Betrieb genommen worden. Das Gebäu-de in Treysa ist fertiggestellt und die Schaltanlage eingebaut, so dass die Anlage im ersten Quartal 2018 in Betrieb gehen kann. Auch der bereits im Jahr 2016 begonnene Ersatzbau des Umspannwerks in Bor-gentreich-Borgholz konnte fertiggestellt werden. Darüber hinaus ist zur weiteren Erhöhung der Versorgungssicherheit das Umspannwerk in Hüttenberg-Rechtenbach umfangreich modernisiert worden. Im Mittelspannungsbereich sind ältere Freileitungen und Massekabel so-wie Turm- und Maststationen ersetzt worden.

				In den Ausbau und die Erneuerung ihrer Gasversorgungsanlagen hat die EAM im Jahr 2017 insgesamt 8,7 Mio. € investiert. Rund 1.300 neue Gas-Netzanschlüsse sind hergestellt worden. Im Wesentlichen wurde der Netzausbau in bereits mit Erdgas erschlossenen Orten vorange-trieben.
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				Einspeisung aus regenerativen Energien gestiegen

				Die Investitionen zum Anschluss von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus erneuer-baren Energien haben 1,9 Mio. € betragen. Insgesamt sind mehr als 42.500 Anlagen im Netzgebiet installiert. Rund 1.400 Anlagen, die dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) unterliegen, sind 2017 neu an das Stromnetz angeschlossen worden.

				Aus regenerativen Energiequellen wurden im Jahr 2017 insgesamt 2.511 GWh ins Strom-netz eingespeist, die entsprechend des EEG gefördert wurden – ein deutlicher Anstieg ge-genüber dem Vorjahreswert von 2.079 GWh. Dabei sind von Windkraftanlagen 50,0 %, von Photovoltaik-Anlagen 24,1 %, von Biomasseanlagen 21,5 % und von sonstigen EEG-Anlagen 4,4 % der regenerativen Energiemenge in die Leitungsnetze eingespeist worden. Der Anteil des aus regenerativen Energiequellen erzeugten Stroms am Netzabsatz betrug damit im Jahr 2017 insgesamt 33,2 %.
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				Energieeffizienz weiter erhöht

				Auch im Jahr 2017 hat die EAM die Energieeffizienz ihrer eigenen Liegenschaften systematisch verbes-sert. So sind die Fenster der drei Auszubildenden-Wohnhäuser des „EAM-Campus“ in Baunatal ersetzt und der Standort in Hessisch Lichtenau energetisch saniert worden. An zahlreichen Standorten ist die vollständige Bestandsaufnahme der Beleuchtung und die anschließende Beschaffung von LED-Leuch-ten bzw. -Leuchtmitteln erfolgt. Die Umrüstung konnte im ersten Quartal 2018 abgeschlossen werden.
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				Konzessionsverträge 

				verlängert

				Die EAM konnte im Jahr 2017 mit den Städten Gladen-bach (Landkreis Marburg-Biedenkopf) und Heringen (Landkreis Hersfeld-Rotenburg) die bestehenden Strom-Konzessionsverträge sowie mit den Gemein-den Dautphetal (Landkreis Marburg-Biedenkopf) und Ebergötzen (Landkreis Göttingen) die bestehen-den Gas-Konzessionsverträge verlängern. Dadurch wird die erfolgreiche Zusammenarbeit mit diesen Kommunen fortgeführt. Die Konzessionsverträge ha-ben eine Laufzeit von jeweils 20 Jahren.

				Aufgrund früherer Konzessionsverluste sind im Jahr 2017 in Homberg/Efze (Schwalm-Eder-Kreis), Kaufungen und Niestetal (bei-de Landkreis Kassel) sowie in Witzenhausen (Werra-Meißner-Kreis) die Stromversorgungs-netze an die neuen Konzessionsnehmer über-eignet worden.

			

		

		
			
				Unterzeichneten im Rathaus der Gemeinde Dautphe-tal den Gas-Konzessionsvertrag (v. l.): der Leiter des EAM-Regionalzentrums Süd Marco Müller, Bürger-meister Bernd Schmidt, EnergieNetz Mitte-Ge-schäftsführer Jörg Hartmann und der Erste Beige-ordnete Lars Kolbe.
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				Energieeffiziente Straenbeleuchtung

				Frank Gielsdorf steht in der Albert-Einstein-Straße in Borken und beobachtet aufmerksam die Straßenleuchten. Mit einem Druck auf eine Taste seines Smartphones steuert er die Beleuchtungsstärke. Er dimmt das Licht und prüft, wie sich dies auf den Wirkungsbereich der Leuchte auswirkt. Erst jetzt fällt dem Betrachter auf, dass die Leuchten alle unterschiedlich sind. „Das ist kein Zufall, sondern so beabsichtigt“, erklärt Gielsdorf, Referent für das Thema Straßen-beleuchtung bei der EAM: „Wir befinden uns in der Lichtstraße der EAM. Hier demonstrieren wir Bürgermeistern und Gemeindevertretern, wie Kommunen effizient und modern Energie einsparen können. Live zeigen wir den aktuellen Stand der Technik an 80 Straßenleuchten und werfen sogar einen Blick in die Zukunft mit vernetzter sensorgesteuerter Straßenbeleuchtung.“
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				Als kommunaler Dienstleister bietet die EAM Städten und Ge-meinden zahlreiche individuelle Lösungen rund um das Thema Licht an. Das Angebot reicht von einer einfachen Leuchtensa-nierung bis hin zu einem kompletten „Rund-um-Sorglos-Pa-ket“. Bei der Leuchtensanierung erreicht man sofort etwa 70 bis 80 Prozent an Energieeinsparung. Gleichzeitig erhält man durch die moderne LED-Technik sehr langlebige Leuch-ten und reduziert dadurch Wartungskosten. „Bei unserem ‚Rund-um-Sorglos-Paket‘ liefern wir einer Kommune Licht und kümmern uns 365 Tage im Jahr um alles, was die Stra-ßenbeleuchtung betrifft. Das umfasst unter anderem den Betrieb des Straßenbeleuchtungsnetzes, die War-tung und Instandhaltung sowie die Störungssuche und die Behebung von Störungen“, erläutert Gielsdorf.
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				Perfektes Licht für Breidenbach

				Für diese Komplettlösung hat sich zum Beispiel die Ge-meinde Breidenbach im Landkreis Marburg-Biedenkopf entschieden und mit der EAM einen entsprechenden Stra-ßenbeleuchtungsvertrag abgeschlossen. „Es war der Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger, die Straßenbeleuchtung in Breidenbach nachhaltig zu verbessern. Durch die gute Zusam-menarbeit mit der EAM wird uns das gelingen“, erklärt Bürger-meister Christoph Felkl. „Durch die neue Technik ist es möglich, die Leuchten nachts leistungsreduziert zu betreiben und so bei weniger Energiebedarf die Beleuchtung die ganze Nacht lang durchbrennen zu lassen.“

				Zuvor hatte die EAM ein Sanierungskonzept erarbeitet und der Kom-mune vorgestellt. Das Konzept sieht vor, insgesamt 1060 Leuchten auf energiesparende LED-Technik umzurüsten. Zum Einsatz kommen hocheffiziente LED-Leuchten, die über optische Systeme zur Lichtlen-kung verfügen. Nach der Umstellung wird die Gemeinde Breidenbach rund 120.000 Kilowattstunden Strom pro Jahr einsparen und damit die CO2-Emissionen um 60 Tonnen pro Jahr verringern.

				Breidenbach ist eine von insgesamt 18 Gemeinden bzw. Städten, die Licht-lieferverträge mit der EAM abgeschlossen haben. Im Jahr 2017 wurden ins-gesamt 7.000 Leuchten saniert oder erneuert. Dadurch wurden insgesamt rund 1.456.000 Kilowattstunden Strom pro Jahr eingespart. Das entspricht einer Reduzierung der CO2-Emissionen um 878 Tonnen pro Jahr.

			

		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				Bürgermeister Christoph Felkl freut sich über die komplette Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Breidenbach auf energiesparende LED-Technik.
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				Wasserversorgung 

				in guten Händen

				Auch die Trinkwasserversorgung sowie die Abwasserentsorgung ge-hören zu den zentralen Themen der Daseinsvorsorge für Städte und Gemeinden. Im Landkreis Hersfeld-Rotenburg und im Werra-Meiß-ner-Kreis ist die EAM-Gruppe bereits seit vielen Jahren für mehrere Kommunen Kooperations- und Dienstleistungspartner in diesem wich-tigen Bereich. Und das mit Erfolg: So werden der Wasser- und Abwas-serzweckverband Landkreis Hersfeld-Rotenburg (WAZV) und die EAM ihre bereits seit 1993 bestehende Zusammenarbeit im Bereich der Wasserversorgung fortsetzen. Die Ende 2017 auslaufenden Verträge konnten zum 1. Januar 2018 neu abgeschlossen werden. Somit wer-den die Anlagen und Netze der öffentlichen Wasserversorgung in den Verbandsgemeinden Cornberg, Herleshausen, Hohenroda, Nenters-hausen und Ronshausen auch in den nächsten 20 Jahren von der EAM bereitgestellt, betrieben und unterhalten.

				Cornbergs Bürgermeister Achim Großkurth hob die gute und vertrau-ensvolle Zusammenarbeit mit dem Wasser-Team der EAM hervor: „Die gewachsene Zusammenarbeit in den zurückliegenden zweieinhalb Jahrzehnten im Dienste der Versorgungssicherheit für unsere Bür-gerinnen und Bürger vor dem Hintergrund der vielfach gestiegenen gesetzlichen Anforderungen bildet die Grundlage für die Kooperation in den nächsten Jahren. Das Beispiel dieser langjährigen interkommu-nalen Zusammenarbeit der fünf Gemeinden in diesem sensiblen Ver-sorgungsbereich ist in Hessen sicherlich etwas Besonderes.“
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				Bei der WAZV-Vertragsunterzeichnung (vorn von links): Andreas Wirtz, Geschäftsführer der EnergieNetz Mitte, Achim Großkurth, Bürgermeister der Gemeinde Cornberg, und der Vorsitzende des Verbandsvorstandes Burkhard Scheld, Bürgermeister der Gemeinde Herleshausen. Hinten von links: Ralf Hilmes, Bürgermeister der Gemeinde Nentershau-sen, Uwe Stern, Leiter des Bereichs Wasser bei der EAM, Thomas Weber, Geschäftsfüh-rer der EAM, Markus Becker, Bürgermeister der Gemeinde Ronshausen, Andre Stenda, Bürgermeister der Gemeinde Hohenroda, und Armin Hast, EAM-Teamleiter Wasser.
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				In den vergangenen 24 Jahren wurden rund zehn Millionen Euro von der EAM in die Anlagen und Netze der Wasserversorgung in-vestiert. Die Betriebsführung für die Abwasserentsorgung im Verbandsgebiet soll im Jahr 2018 durch den WAZV neu ausge-schrieben werden.

				Auch die ebenfalls Ende 2017 auslaufenden Verträge für die Wasserver- und Abwasserentsorgung mit der Marktgemein-de Philippsthal im Landkreis Hersfeld-Rotenburg konnten zum 1. Januar 2018 mit einer Laufzeit von 20 Jahren neu abgeschlossen werden. Die Kooperation zwischen der Marktgemeinde Philippsthal und der EAM besteht seit 1995. Bei der Vertragsunterzeichnung lobte Philippsthals Bürgermeister Ralf Orth die vertrauensvolle Zusammen-arbeit mit der EAM und erinnerte daran, dass der Lan-desrechnungshof die Wirtschaftlichkeit dieses Modells bescheinigt habe. 

				Auch in der Stadt Gelnhausen im Main-Kinzig-Kreis ist die EAM-Gruppe für die Wasserversorgung zu-ständig. Die Stadtwerke Gelnhausen GmbH, ein 100-prozentiges Tochterunternehmen der EAM, versorgt Kunden in Gelnhausen und den zugehö-rigen Stadtteilen sowie in der Gemeinde Linsen-gericht mit Trinkwasser.
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				Wir kümmern uns um 

				kommunale Belange

				Straßenbeleuchtung oder Wasserver- und Abwasserentsorgung sind nur zwei Beispiele aus einer ganzen Reihe von Dienstleistungen für Kommunen. Unsere kommunalen Partner können sich sicher sein: Die EAM kümmert sich um ihre speziellen Bedürfnisse und Anforderungen. 

				Weitere Dienstleistungsangebote für Kommunen findet 

				man im Internet unter:

			

		

		
			
				
					Auf den Link klicken für weitere Informationen.

				

			

		
		
			
				
					www.EAM.de
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				Innovationsstarke Modelle für die Energiewende

				Mit einem Anstieg um 20 Prozent hat die deutsche Ökostromproduktion im Jahr 2017 noch einmal stark zugelegt. Die Aufrechterhaltung eines stabilen Netzbetriebs bei einem hohen Anteil schwankender Strom-erzeugung stellt eine stetig wachsende Herausforderung für Energie-versorger dar. Daher arbeitet die EAM in verschiedenen Projekten an zukunftsweisenden Lösungen zur Umsetzung der Energiewende mit. Dabei nimmt sie zum Teil weit über die Region hinaus eine führende Rolle ein.

				Dies gilt insbesondere für das Projekt „C/sells“, ein großflächiges Forschungsvorhaben in den Bundesländern Bayern, Baden-Würt-temberg und Hessen mit mehr als 50 Partnern aus Politik, Wirt-schaft und Wissenschaft. Mitte des Jahres hat die EAM-Toch-tergesellschaft EnergieNetz Mitte die Verbundkoordination des vom Bundeswirtschaftsministerium geförderten Projekts übernommen.

				„Die Energiewende können wir uns vorstellen wie einen Marathon. Mit C/sells machen wir bereits heute einen Zwischensprint. Dabei demonstrieren wir, wie die Ener-giewende funktioniert und schaffen Musterlösungen für Deutschland“, erklärt Dr. Sebastian Breker, Leiter der Verbundkoordination des Forschungsvorhabens (im Bild rechts).
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				Bei dem Begriff C/sells handelt es sich um ein Kunstwort, das aus den englischen Begriffen „cells“ für „Zellen“ und „sells“ für „Vermarkten“ zusammengesetzt wurde. Unter Einsatz von so-genannten Smart Metern (digitale und vernetzte Stromzähler) soll dabei ein regionaler Markt für den Ausgleich kurzfristiger Belastungsspitzen im Stromnetz entstehen und in ausgewähl-ten Netzabschnitten der EAM – sogenannten Zellen („cells“) – demonstriert werden. Um Anrei-ze zu schaffen, Strom vorwiegend dann zu verbrauchen, wenn die Sonne scheint oder der Wind weht, entwickelt die EAM in Dillenburg einen börsenähnlichen Marktplatz, an dem das flexible Verbrauchsverhalten von Kunden vergütet wird. Hier können zudem neue Vermarktungsmög-lichkeiten entstehen, zum Beispiel für Betreiber von Erzeugungsanlagen aus regenerativen Energien nach dem Auslaufen der EEG-Vergütung.

			

		

	
		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				29

			

		

		
			
				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

				
					[image: ]
				

			

		

		
			[image: ]
		

		
			
				Mehr Zukunft

			

		

		
			
				Verteilnetzstudie Hessen 

				erfolgreich beendet

				Eine treibende Rolle als Konsortialführer hat die EnergieNetz Mitte auch bei der „Verteilnetzstudie Hessen“ eingenommen. Ziel der Studie ist, ein ganzheitliches Konzept für den Ausbau der regionalen Strom-netze unter Berücksichtigung der erneuerbaren Energien und neuer Lasten wie Elektrofahrzeugen und Wärmepumpen in Hessen darzu-stellen. Die im Jahr 2014 in Abstimmung mit dem Land Hessen von der EnergieNetz Mitte und acht weiteren Verteilnetzbetreibern initiierte Studie wurde 2017 erfolgreich beendet. Die vollständigen Studien-ergebnisse zu den Ausbauszenarien der erneuerbaren Energien sowie deren Auswirkung auf die Stromnetze wurden im April 2018 veröf-fentlicht.

				Ein Folgeprojekt zur bereits in den vergangenen Jahren umgesetzten solarthermischen Vorerwärmung von Erdgas in Gasdruckregelanlagen ist Ende 2017 gestartet. Im Rahmen dieses Projekts sollen der Einsatz neuer Technologien sowie die neueste Mess- und Regelungstechnik geprüft werden.
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				Moderne Messeinrichtungen und intelligente Messsysteme

				Die EAM hat entschieden, für ihr Netzgebiet die zum Juli 2017 durch das Messstel-lenbetriebsgesetz eingeführte neue Marktrolle des „grundzuständigen Messstel-lenbetreibers“ für moderne Messeinrichtungen und intelligente Messsysteme an-zunehmen. Moderne Messeinrichtungen sind digitale Stromzähler, die den Kunden mehr Transparenz über ihren Stromverbrauch bieten. Intelligente Messsysteme be-stehen aus einer oder mehreren modernen Messeinrichtungen, die eine Datenfern-übertragung ermöglichen. Im Rahmen ihres Programms „Intelligentes Messstellen-management 2020“ bereitet sich die EnergieNetz Mitte auf die Auslieferung der Geräte sowie auf die Einführung einer Vielzahl von neuen Prozessen und IT-Syste-men vor, welche durch die neuen Marktprozesse erforderlich werden.

				Seit Mitte 2017 wurden bereits rund 3.000 vorhandene Zähler durch moderne Mess-einrichtungen ersetzt. Bis zum Jahr 2032 wird die EnergieNetz Mitte alle etwa 700.000 Zähler mit einem Jahresverbrauch unter 6.000 kWh auf diese Technik um-rüsten. Weiterhin werden voraussichtlich ab dem Jahr 2018 rund 100.000 größe-re Abnehmer und Stromeinspeiser im Netzgebiet nach und nach mit intelligenten Messsystemen ausgestattet. Diese ermöglichen neben einer Optimierung des Netz-betriebs eine Vielzahl neuer Produkte und Dienstleistungen.
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				Die EAM-Schnellladesäule am Autohof „Lohfeldener Rüssel“ an der A7 hat bei der im Jahr 2017 veröffentlichten Rangliste des Blogs „GoingElectric“ unter mehr als 16.000 Ladesäulen den ersten Platz belegt.
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				Elektromobilität: Weiterer Ausbau der Ladesäulen-

				Infrastruktur

				Im März 2017 hat sich die EAM mit sieben Standorten für Schnell-ladesäulen erfolgreich um eine Förderung des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur beworben. Der Aufbau dieser Ladesäulen wird im ersten Halbjahr 2018 erfolgen. Die schon im Be-trieb befindlichen Schnellladesäulen haben bei der im Jahr 2017 veröffentlichten Rangliste des Blogs „GoingElectric“ unter mehr als 16.000 Ladesäulen mit den Plätzen 1, 3 und 7 hervorragend abgeschnitten.

				Ein neuer Baustein in der EAM-Strategie ist der Vertrieb von La-desäulen-Infrastruktur und dazu passenden Dienstleistungen. So besteht seit Ende des Jahres 2017 für Kunden – speziell Kommunen und Unternehmen – die Möglichkeit, an den Erfah-rungen der EAM teilzuhaben und in der Praxis erprobte Hard-warekomponenten zu erwerben.
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				Innovationspartnerschaften: 

				Ideen für neue Geschäftsfelder

				Im Zusammenhang mit dem im Jahr 2016 etablierten Digitalisierungs- und Innovationsprozess hat die EAM auch ihre In-novationspartnerschaften weiterentwickelt. Im April 2017 bezog die Betterspace GmbH Räumlichkeiten am EAM-Stand-ort in Kassel. Betterspace ist ein innovatives Start-up-Unternehmen und versteht sich als Ansprechpartner für Hotels in allen Fragen der Digitalisierung. Betterspace und die EAM kombinieren in gemeinsamen Projekten ihre jeweiligen Stärken und schaffen dadurch einen deutlichen Mehrwert für künftige Kunden. 

				Gemeinsam mit den Beteiligungen EnerSolve GmbH und Enertracting GmbH entwickelt die EAM neue Lösungen im Bereich der Solarthermie und Thermalspeicher. Im Rahmen dieser Kooperation stellt die EAM eigene gastechnische Anlagen zur Verfügung, wodurch mit Leistungen der EnerSolve das Drittmarktgeschäft weiter erschlossen werden soll.
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				Auch im Jahr 2018 richtet die EAM gemeinsam mit der HNA wieder das Jugendfußball-Turnier „HNA-EAM-Cup“ aus. EAM-Geschäftsführer Georg von Meibom (links), HNA-Geschäftsführer Herbert Siedenbiedel (daneben) und die Mannschaft des Vorjahressiegers KSV Hessen Kassel mit den Trainern Ilhan Birekul (2. v. r.) und Manfred Rohde (rechts) freuen sich auf das Turnier.

			

		

		
			
				MEHR ENGAGEMENT VOR ORT

				Das gesellschaftliche Engagement der EAM reflektiert das grundle-gend kommunale Selbstverständnis des Unternehmens. „Unser Spon-soring soll vor allem bei den Menschen direkt vor Ort wirken und den Nerv ihrer Bedürfnisse treffen“, sagt Geschäftsführer Georg von Mei-bom. Dieses Prinzip bedeutet, dass die EAM neben einigen ausgesuch-ten Großveranstaltungen vor allem viele kleine kommunale Projekte unterstützt – sei es im Breitensport, im kulturellen Bereich oder im Sozialen.

				Im Jahr 2017 waren es nahezu 600 Einzelaktivitäten im Geschäftsge-biet, bei denen die EAM unterstützen konnte. Und das sind vor allem die Aktivitäten in den heimischen Vereinen, in denen alle Generatio-nen ihre Freude an der Bewegung unabhängig von der sozialen Her-kunft in familiärer Atmosphäre ausleben können. Die Förderung des Fußball-Nachwuchses bildet dabei einen besonderen Schwerpunkt. Neben zahlreichen Trikot-Sponsorings ist der erfolgreiche HNA-EAM-Cup dafür ein Beleg – ein Fußballturnier, an dem mehr als 1.000 Kinder aus F-Jugendmannschaften teilnehmen. 
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				Die Förderung von zahlreichen Laufsportveranstaltungen für alle Ge-nerationen ist ein weiteres Beispiel für die Intention des Unterneh-mens, mit Sponsoring generationsübergreifend und gesundheits-fördernd zu wirken. Seit 2017 ist die EAM Titelsponsor des Kassel Marathons und damit Förderer der größten Breitensportveranstal-tung in Nordhessen, die weit über die Grenzen der Region Men-schen aller Altersklassen begeistert. Im vergangenen Jahr waren mehr als 9.000 Läuferinnen und Läufer am Start, darunter 5.000 Kinder und Jugendliche, die am Mini-Marathon teilnahmen.

				Marathon-Veranstalter Winfried Aufenanger lobt die Zusam-menarbeit mit der EAM im ersten Jahr des Titelsponsorings. „Es ist eine unglaublich freundschaftliche und kreative Ver-bindung. Wir haben drei tolle Veranstaltungstage erlebt, die durch das neue Erscheinungsbild des Marathons mit den frischen Farben der EAM auch optisch aufgewertet wurden“, resümiert Aufenanger und blickt optimistisch in die Zukunft: „Die äußerst positive Resonanz bei Läufern und Zuschauern bestärkt uns darin, diesen erfolgrei-chen Weg gemeinsam mit der EAM weiter zu gehen.“

			

		

		
			
				Spektakulärer Höhepunkt des Sportsponsorings im Jahr 2017 war der EAM Kassel Marathon. Doch neben ausgesuchten Großveranstaltungen unterstützt die EAM vor allem viele kleine kommunale Sportvereine und -projekte.
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				Auch hier zeigt sich das 

				Grundprinzip des Sponsorings: 
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				Bereits seit 18 Jahren unterstützt die EAM den nordhessischen Regional-wettbewerb von „Jugend musiziert“ durch die Aus-richtung der Preisträger-konzerte in der Unterneh-mensleitung in Kassel.

			

		

		
			
				Eine zweite Konstante neben dem Sport-Sponsoring ist der Einsatz für kulturelle Vielfalt in der Region. Beispiele dafür sind die Förderung des Kultursommers Nordhessen und der Händel-Festspiele in Göttin-gen oder die langjährige Unterstützung des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ durch die Ausrichtung der Preisträgerkonzerte in der Unternehmensleitung. Dazu kommt das vielfältige soziale En-gagement des Unternehmens insbesondere durch die EAM-Stiftung. Im Jahr 2017 förderte die Stiftung sechzehn soziale Projekte in den 

			

		

		
			
				Landkreisen Altenkirchen, Eichsfeld, Göttingen, Höxter, Kassel, Lahn-Dill, Marburg-Biedenkopf, Northeim, Schwalm-Eder und Werra-Meiß-ner mit insgesamt 55.000 Euro. Die Förderschwerpunkte lagen bei Projekten und Initiativen, in denen die Gesundheitspflege sowie der Natur- und Umweltschutz im Fokus stehen. Dazu gehörten zum Bei-spiel Projekte der Natur- und Vogelschutzgruppe Altenkirchen, des Ca-ritativen Pflegedienstes Eichsfeld, des Landschaftspflegevereins Lahn-Dill oder des NABU Dassel-Einbeck.
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				Ausbildung bei der EAM 

				mit ganzheitlichem Ansatz

				Nico Lengemann sitzt konzentriert vor einem Übungsaufbau einer elektrischen Steuerung. Er verdrahtet diverse elektrische Kompo-nenten und überprüft die korrekte Funktion der Anlage. Gleich ist er fertig. Danach ist eine Übungseinheit auf dem Freileitungs-Aus-bildungsgelände geplant. Dort wird das professionelle Ersteigen verschiedener Masten erlernt. Darauf freut er sich schon.

				Laura Garde steht gemeinsam mit einigen Kolleginnen und Kollegen in einem hellen Sportraum. Heute nimmt sie am Yoga-Kurs teil. Sie achtet auf ihre Atmung und ihre Körper-spannung. Nach Anweisung der Übungsleiterin nimmt sie einen Fuß nach oben, setzt ihn dann ruhig und stabil nach hinten ab und dreht ihren Oberkörper nach links.
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				Nico Lengemann und Laura Garde sind Auszubildende bei der EAM. Beide Szenen, so unterschiedlich sie auf den ersten Blick auch sein mögen, sind charakteristisch für das außergewöhnliche Ausbildungskon-zept des Unternehmens. „Das besonde-re und einzigartige unserer Ausbildung ist der ganzheitliche Ansatz. Neben vie-len fachlichen Kompetenzen legen wir besonderen Wert auf die persönliche Ent-wicklung der jungen Menschen“, erklärt Beate Lopatta-Lazar, Leiterin der Aus- und Weiterbildung bei der EAM.

				Einen Teil der Ausbildungszeit verbringen die angehenden Elektroniker/innen für Betriebs-technik in der Ausbildungswerkstatt in Bauna-tal. Dort erlernen sie alle Grundkompetenzen, die sie später bei einem modernen Energieversorger auch in der Praxis benötigen.
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				Zahlreiche Freizeitmög-lichkeiten im EAM Campus

				Darüber hinaus bietet die EAM auf dem firmeneigenen EAM Cam-pus ihren Auszubildenden attraktive Wohnmöglichkeiten an. Hier können die jungen Leute nicht nur die Woche über wohnen: Sie werden in ihrer Freizeit auch von engagierten Pädagogen der EAM begleitet, die rund um die Uhr ein offenes Ohr für sie ha-ben. Auf dem weitläufigen Areal des EAM Campus stehen neben einer Mensa verschiedene Fitness- und Gemeinschaftsräume zur Verfügung. Auch ein großes Sport- und Freizeitangebot ist vor-handen, zum Beispiel Joggen, Fitness, Volleyball, Basketball, Tennis oder Yoga. Weiterhin gibt es auch Räume, die sich die Auszubildenden selbst eingerichtet haben. So entstand unter anderem ein Musikraum, ein Tonstudio und sogar ein eigenes Mini-Kino. Unter dem Motto „Lernen lernen“ helfen sich die Auszubildenden untereinander und bereiten sich zum Bei-spiel auf Prüfungen vor.
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				„Durch diese vielfältigen Angebote entstehen Freund-schaften über Lehrjahre hinweg. Dadurch schaffen wir für unser Unternehmen einen hohen Wertschöpfungsbeitrag, denn motiviertes, engagiertes Personal brauchen wir in der Zukunft – gerade in Zeiten des demographischen Wandels“, betont Beate Lopatta-Lazar.

				Die EAM-Gruppe bildet neben Elektroniker/innen für Betriebs-technik auch Industriekaufleute aus. Die dualen Studiengänge Bachelor of Science Elektrotechnik und Bachelor of Science Wirt-schaftsinformatik ergänzen das Ausbildungsangebot. Im Jahres-durchschnitt wurden 2017 insgesamt 71 junge Menschen bei der EAM ausgebildet. Zusätzlich kooperiert die Ausbildungsabteilung mit 16 weiteren Unternehmen. So haben insgesamt 31 Auszubilden-de dieser Partnerunternehmen im Jahr 2017 Teile ihrer Ausbildung bei der EAM absolviert.
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				DIE EAM-Gruppe und ihre gesellschafter
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					 12 Landkreise und Stadt Göttingen

				

			

			
				
					EAM GmbH & Co. KG

				

			

			
				
					EAM Beteiligungen GmbH
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					Plus GmbH
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				Wesentliche unmittelbare und mittelbare Beteiligungen der EAM GmbH & Co. KG zum 31.12.2017

			

		

		
			
				
					Name und Sitz der Gesellschaft

				

				
					Anteil am Kapital in %

				

				
					EAM Beteiligungen GmbH, Kassel*

				

				
					100,00

				

				
					EnergieNetz Mitte GmbH, Kassel*

				

				
					100,00

				

				
					NHG Netzgesellschaft Herrenwald GmbH & Co. KG, Stadtallendorf*

				

				
					51,00

				

				
					Energie Region Kassel GmbH & Co. KG, Vellmar

				

				
					49,00

				

				
					EKM Energieeffizienz Kommunal Mitgestalten GmbH, Kassel

				

				
					48,80

				

				
					EMB Netz GmbH & Co. KG, Marburg

				

				
					39,00

				

				
					EAM EnergiePlus GmbH, Kassel*

				

				
					100,00

				

				
					EAM Natur GmbH, Dillenburg*

				

				
					100,00

				

				
					Windpark Die Gleiche GmbH, Ottrau

				

				
					25,00

				

				
					Lahn-Dill-Bergland Energie GmbH, Bad Endbach

				

				
					10,00

				

				
					Windpark Lahn-Dill-Bergland Mitte GmbH, Bad Endbach

				

				
					9,00

				

				
					Stadtwerke Gelnhausen GmbH, Gelnhausen*

				

				
					100,00

				

				
					EAM Energie GmbH, Kassel**

				

				
					50,00

				

				
					Netcom Kassel Gesellschaft für Telekommunikation mbH, Kassel**

				

				
					50,00

				

				
					EW Eichsfeldgas GmbH, Leinefelde-Worbis

				

				
					49,00

				

				
					Gaswerk Bad Sooden-Allendorf GmbH, Bad Sooden-Allendorf

				

				
					49,00

				

				
					WAZV-Abwasserentsorgung GmbH, Nentershausen

				

				
					49,00

				

				
					Stadtwerke Göttingen AG, Göttingen

				

				
					48,90

				

				
					EGF Energie Gesellschaft Frankenberg mbH, Frankenberg

				

				
					40,00

				

				
					Stadtwerke Bebra GmbH, Bebra

				

				
					32,10

				

				
					Gasversorgung Biedenkopf GmbH, Biedenkopf

				

				
					30,00

				

				
					Kreiswerke Main-Kinzig GmbH, Gelnhausen

				

				
					24,50

				

				
					Stadtwerke Weilburg GmbH, Weilburg

				

				
					20,00

				

				
					EnerSolve GmbH, Kassel

				

				
					20,00

				

				
					Enertracting GmbH, Kassel

				

				
					20,00

				

				
					Energie Waldeck-Frankenberg GmbH, Korbach

				

				
					15,00

				

			

		

		
			
				In den Konzernabschluss einbezogen:

				*vollkonsolidiert

				**at equity
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					Klicken Sie auf dieses Symbol in der Tabelle, um weitere Informationen zu erhalten.
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						Stadtwerke Gelnhausen GmbH, 

						Gelnhausen

						Die Stadtwerke Gelnhausen GmbH (STWG) versorgt Kunden in der Stadt Gelnhausen und den zugehörigen Stadt-teilen mit Strom, Wasser und Wärme sowie Kunden in der Gemeinde Linsenge-richt mit Wasser. 
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						EAM Beteiligungen GmbH, Kassel

						Die EAM-Beteiligungen GmbH (EAMB) ist eine Zwischenholding, die im Wesent-lichen direkt oder indirekt alle Beteili-gungen der EAM-Gruppe hält. Bei den Beteiligungen handelt es sich vor allem um Energieversorgungsunternehmen, wovon die EnergieNetz Mitte GmbH, Kas-sel (ENM), die wichtigste ist. Außerdem betreibt die Gesellschaft im Verlauf des Flusses Rehbach, der südlich von Herborn in die Dill mündet, eine Kette von Wasser-kraftwerken zur flexiblen und umwelt-freundlichen Stromgewinnung.
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						EnergieNetz Mitte GmbH, Kassel

						Als Tochterunternehmen der EAM Be-teiligungen GmbH (EAMB) betreibt die EnergieNetz Mitte GmbH (ENM) vor allem Verteilnetze für Strom und Erdgas in wei-ten Teilen Hessens, in Südniedersachsen, Teilen von Ostwestfalen, Westthüringen und Teilen des Landkreises Altenkirchen in Rheinland-Pfalz. Die Verteilnetze de-cken eine Fläche von etwa 13.000 km² mit rund 1,3 Mio. Einwohnern ab. Im Versor-gungsgebiet der ENM werden über 280 Städte und Gemeinden unmittelbar oder mittelbar über Beteiligungen an Netz-eigentumsgesellschaften mit Strom und Erdgas versorgt.
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						EAM Energie GmbH, Kassel

						Die EAM Energie GmbH (EAME) vertreibt Energie, insbesondere Strom, Gas und weitere energiewirtschaftliche Produkte, die mit der Versorgung von Privatkunden und Gewerbetreibenden sowie kom-munalen Kunden und Weiterverteilern unmittelbar zusammenhängen und der Verkaufsförderung dienen. Der vertrieb-liche Fokus liegt auf dem Netzgebiet der EnergieNetz Mitte GmbH, Kassel (ENM), der Netzgesellschaft der EAM-Gruppe. Die Städtische Werke Aktiengesellschaft, Kassel (STW AG) ist ebenfalls zu 50 % an der EAME beteiligt. 
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						EAM EnergiePlus GmbH, Kassel

						Die EAM EnergiePlus GmbH (EAMP) plant, errichtet und betreibt Erzeugungs-, Verteilungs- und sonstige Einrichtungen in den Bereichen Wärme, Kraft, Kälte und Druckluft sowie alle damit verbundenen Dienstleistungen.
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						EAM Natur GmbH, Dillenburg

						Die EAM Natur GmbH (EAMN) plant, er-richtet und betreibt Anlagen zur Kompos-tierung von Abfällen (einschließlich der Vermarktung der gewonnenen Produkte) sowie Anlagen zur Erzeugung von regene-rativen Energien, insbesondere aus fester Biomasse, flüssiger Biomasse, Sonnen-strahlung, Windkraft und Wasserkraft.
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						Netcom Kassel Gesellschaft für Telekommunikation mbH, Kassel

						Die Netcom Kassel Gesellschaft für Tele-kommunikation mbH (Netcom) erbringt mittels eigener und fremder Netze Tele-kommunikationsdienstleistungen für öffentliche Einrichtungen, Gewerbetrei-bende sowie private Haushalte.
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					www.stadtwerke-gelnhausen.de
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					Ertragslage

				

				
					EAM GmbH

					 & Co. KG

				

				
					EAM

					Konzern

				

				
					Umsatzerlöse

				

				
					Mio. €

				

				
					23

				

				
					999
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					Aktivitäten in der Gasversorgung
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					Aktivitäten in der Strom-, Gas-, Wärme- und Kälteerzeugung

				

				
					Bioerdgas Aufbereitungsanlagen
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					Einspeisung Bioerdgas in das Gasnetz
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					Aktivitäten in der Wasserversorgung
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				INVESTITIONEN DER EAM-GRUPPE
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				Die vollständigen Jahresabschlüsse der Gesellschaften der EAM-Gruppe und des Konzerns sind nach Veröf-fentlichung im Bundesanzeiger unter www.bundesanzeiger.de einzusehen.
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				Nachhaltige Aktivitäten der EAM-Gruppe

			

		

		
			
				* Bei einen durchschnittlichem Jahresverbrauch von 3.000 kWh pro Haushalt (gerundet).
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				Nachhaltige Aktivitäten der EAM-Gruppe

			

		

		
			
				* Bei einen durchschnittlichem Jahresverbrauch von 3.000 kWh pro Haushalt (gerundet).
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				Nachhaltige Aktivitäten der EAM-Gruppe

			

		

		
			
				Einspeisung aus regenerativen Energiequellen in unser Netz

				Anlagen, die nach dem Erneuerbaren-Energien-Gesetz (EEG) gefördert werden
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				Nachhaltige Aktivitäten der EAM-Gruppe

			

		

		
			
				Elektromobilität – Aufbau der Ladeinfrastruktur in der Region
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				*Ladesäulen der EAM-Gruppe und ihrer Partner
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				Nachhaltige Aktivitäten der EAM-Gruppe
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				Energieeffizienzsteigerungen an eigenen Liegenschaften

				Austausch Beleuchtung in EAM-Gebäuden durch moderne LED-Leuchten

			

		

		
			
				Anzahl der regionalen Sponsoring-Aktivitäten
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				Mitarbeiterzahlen der EAM-Gruppe 

				im Jahresdurchschnitt 2017
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					Die Ausbildungsquote liegt bei rund 6 Prozent.

					Die EAM-Gruppe bildet in folgenden Berufen aus:

				

			

			
				
					Elektroniker/-in Fachrichtung Betriebstechnik

					Industriekaufmann/-frau

				

			

			
				
					Bachelor of Science – Elektrotechnik

					Bachelor of Science – Wirtschaftsinformatik

				

			

			
				
					Duale Studiengänge:
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				WERTBEITRAG FÜR DIE REGION

			

		

		
			
				Im abgelaufenen Geschäftsjahr haben die Unternehmen der EAM-Gruppe erneut einen

				wesentlichen Wertbeitrag für die Region geleistet. Dieser belief sich auf rund 252 Mio. €.

			

		

		
			
				Löhne, Gehälter etc.

			

		

		
			
				Aufträge an Firmen aus dem Netzgebiet

			

		

		
			
				Ergebnisverteilung an kommunale Gesellschafter
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				Organe der EAM Verwaltungs-GmbH
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					Aufsichtsrat

				

				
					Stefan G. Reuß

					Vorsitzender 

					Witzenhausen

					Landrat

					Werra-Meißner-Kreis 

				

				
					Thomas Baumann

					Stellvertretender Vorsitzender Ludwigsau

					Bürgermeister

					Gemeinde Ludwigsau

				

				
					Karsten Lenz

					Stellvertretender Vorsitzender

					Herborn

					Vorsitzender des Gesamtbetriebsrats 

					EnergieNetz Mitte GmbH

				

				
					Winfried Becker

					Guxhagen

					Landrat

					Schwalm-Eder-Kreis

				

				
					Kirsten Fründt
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					Landkreis Marburg-Biedenkopf
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					Regiomeister 
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				Organe der EAM Verwaltungs-GmbH
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OEBPS/script/idGeneratedScript.js
function RegisterInteractiveHandlers() {
RegisterButtonEventHandlers();
ProcessAnimations();
ProcessMedia();
}
function ProcessMedia() {
var oFrame = document.getElementsByClassName("_idGenMedia");
for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
var actions = oFrame[i].getAttribute("data-mediaOnPageLoadActions");
if(actions) {
var descendants = oFrame[i].getElementsByTagName('*');
for(var j = 0; j < descendants.length; j++) {
var e = descendants[j];
var tagName = e.tagName.toLowerCase();
if(tagName == 'video' || tagName == 'audio') {
if(e.paused) {
var selfContainerID = e.id;
eval(actions);
}
}
}
}
}
}
function ProcessAnimations() {
	var oFrame = document.getElementsByClassName("_idGenAnimation");
	for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
		var actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnPageLoadActions");
		if(actions) {
			var selfContainerID = oFrame[i].id
			eval(actions);
		}
		var cn = oFrame[i].className;
		if(cn.indexOf("_idGenCurrentState") != -1) {
			var actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnStateLoadActions");
			if(actions) {
				var selfContainerID = oFrame[i].id
				eval(actions);
			}
		}
		actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnSelfClickActions");
		if(actions) {
			oFrame[i].addEventListener("touchend", function(event) { onTouchEndForAnimations(this, event) }, false);
			oFrame[i].addEventListener("mouseup", function(event) { onMouseUpForAnimations(this, event) }, false);
		}
		actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnSelfRolloverActions");
		if(actions) {
			oFrame[i].addEventListener("mouseover", function(event) { onMouseOverForAnimations(this, event) }, false);
		}
	}
	document.body.addEventListener("touchend", function(event) { onPageTouchEndForAnimations(this, event) }, false);
	document.body.addEventListener("mouseup", function(event) { onPageMouseUpForAnimations(this, event) }, false);
}
function onPageTouchEndForAnimations(element, event) {
var oFrame = document.getElementsByClassName("_idGenAnimation");
for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
var actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnPageClickActions");
if(actions) {
var selfContainerID = oFrame[i].id;
eval(actions);
}
}
event.stopPropagation();
}
function onPageMouseUpForAnimations(element, event) {
var is_touch_device = 'ontouchstart' in document.documentElement;
if (is_touch_device) return;
var oFrame = document.getElementsByClassName("_idGenAnimation");
for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
var actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnPageClickActions");
if(actions) {
var selfContainerID = oFrame[i].id;
eval(actions);
}
}
event.stopPropagation();
}
function onTouchEndForAnimations(element, event) {
var classID = element.getAttribute("data-animationObjectType");
var oFrame = document.getElementsByClassName(classID);
for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
var actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnSelfClickActions");
if(actions) {
var selfContainerID = oFrame[i].id;
eval(actions);
}
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onMouseUpForAnimations(element, event) {
var is_touch_device = 'ontouchstart' in document.documentElement;
if (is_touch_device) return;
var classID = element.getAttribute("data-animationObjectType");
var oFrame = document.getElementsByClassName(classID);
for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
var actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnSelfClickActions");
if(actions) {
var selfContainerID = oFrame[i].id;
eval(actions);
}
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onMouseOverForAnimations(element, event) {
var is_touch_device = 'ontouchstart' in document.documentElement;
if (is_touch_device) return;
var animationClassName = element.getAttribute("data-idGenAnimationClass");
var cn = element.className;
if (cn.indexOf(animationClassName) != -1 ) {
return;
}
var classID = element.getAttribute("data-animationObjectType");
var oFrame = document.getElementsByClassName(classID);
for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
var actions = oFrame[i].getAttribute("data-animationOnSelfRolloverActions");
if(actions) {
var selfContainerID = oFrame[i].id;
eval(actions);
}
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function RegisterButtonEventHandlers() {
var oFrame = document.getElementsByClassName("_idGenButton");
for (var i = 0; i < oFrame.length; i++) {
oFrame[i].addEventListener("touchstart", function(event) { onTouchStart(this, event) }, false);
oFrame[i].addEventListener("touchend", function(event) { onTouchEnd(this, event) }, false);
oFrame[i].addEventListener("mousedown", function(event) { onMouseDown(this, event) }, false);
oFrame[i].addEventListener("mouseup", function(event) { onMouseUp(this, event) }, false);
oFrame[i].addEventListener("mouseover", function(event) { onMouseOver(this, event) }, false);
oFrame[i].addEventListener("mouseout", function(event) { onMouseOut(this, event) }, false);
}
}
function hasAppearance(element, appearance) {
var childArray = element.children;
for(var i=0; i< childArray.length; i++) {
var cn = childArray[i].className;
if(cn.indexOf(appearance) != -1) {
return true;
}
}
return false;
}
function isDescendantOf(child, parent) {
var current = child;
while(current) {
if(current == parent)
return true;
current = current.parentNode;
}
return false;
}
function addClass(element,classname) { 
var cn = element.className;
if (cn.indexOf(classname) != -1 ) {
return;
}
if (cn != '') {
classname = ' ' + classname;
}
element.className = cn + classname;
}
function removeClass(element, classname) {
var cn = element.className;
var rxp = new RegExp("\\s?\\b" + classname + "\\b", "g");
cn = cn.replace(rxp, '');
element.className = cn;
}
function onMouseDown(element, event) {
var is_touch_device = 'ontouchstart' in document.documentElement;
if (is_touch_device) return;
if (hasAppearance(element, '_idGen-Appearance-Click')) {
addClass(element, '_idGenStateClick');
}
var actions = element.getAttribute("data-clickactions");
if(actions) {
eval(actions);
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onMouseUp(element, event) {
var is_touch_device = 'ontouchstart' in document.documentElement;
if (is_touch_device) return;
removeClass(element, '_idGenStateClick');
var actions = element.getAttribute("data-releaseactions");
if(actions) {
eval(actions);
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onMouseOver(element, event) {
var is_touch_device = 'ontouchstart' in document.documentElement;
if (is_touch_device) return;
if (event.relatedTarget) {
if(isDescendantOf(event.relatedTarget, element)) return;
}
if (hasAppearance(element, '_idGen-Appearance-Rollover')) {
addClass(element, '_idGenStateHover');
}
var actions = element.getAttribute("data-rolloveractions");
if(actions) {
eval(actions);
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onMouseOut(element, event) {
var is_touch_device = 'ontouchstart' in document.documentElement;
if (is_touch_device) return;
if (event.relatedTarget) {
if(isDescendantOf(event.relatedTarget, element)) return;
}
removeClass(element, '_idGenStateHover');
removeClass(element, '_idGenStateClick');
var actions = element.getAttribute("data-rolloffactions");
if(actions) {
eval(actions);
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onTouchStart(element, event) {
if (hasAppearance(element, '_idGen-Appearance-Click')) {
addClass(element, '_idGenStateClick');
}
var actions = element.getAttribute("data-clickactions");
if(actions) {
eval(actions);
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onTouchEnd(element, event) {
removeClass(element, '_idGenStateClick');
var actions = element.getAttribute("data-releaseactions");
if(actions) {
eval(actions);
}
event.stopPropagation();
event.preventDefault();
}
function onHide(id) {
var element=document.getElementById(id);
if(element) {
handleMSOStateParentOfObject(element);
addClass(element, '_idGenStateHide');
}
}
function onShow(id) {
var element=document.getElementById(id);
if(element) {
handleMSOStateParentOfObject(element);
removeClass(element, '_idGenStateHide');
}
}
function handleMSOStateParentOfObject(element) {
var prev = element;
var parent = prev.parentNode;
var found;
while(parent && !found) {
var cn = parent.className;
if(cn && cn.indexOf('_idGenMSO') != -1)
found = true;
else
prev = parent;
parent = prev.parentNode;
}
if(found) {
var nextState = prev;
var mso_states = parent.children;
for (var i = 0, state; state = mso_states[i]; i++) {
var cn = state.className;
if (cn.indexOf('_idGenCurrentState') != -1 ) {
handleMediaInMSOState(state);
removeClass(state, '_idGenCurrentState');
addClass(state, '_idGenStateHide');
removeClass(nextState, '_idGenStateHide');
addClass(nextState, '_idGenCurrentState');
return;
}
}
}
}
function goToDestination(ref) {
window.location.href = ref;
}
function handleMediaInMSOState(element) {
/*This function is used to stop playing media present in current state when we move from current state to another state.*/
var descendants = element.getElementsByTagName('*');
for(var i = 0; i < descendants.length; i++) {
var e = descendants[i];
var tagName = e.tagName.toLowerCase();
if(tagName == 'video' || tagName == 'audio') {
if(!(e.paused)) {
e.currentTime = 0;
e.pause();
}
}
}
}
function playAnimatedElement(animated_element, className, hideAfterAnimating) {
removeClass(animated_element, '_idGenStateHide');
removeClass(animated_element, '_idGenPauseAnimation');
var cn = animated_element.className;
var previousAnimationClass = animated_element.getAttribute("data-idGenAnimationClass");
if ((cn.indexOf(className) == -1) && (cn.indexOf(previousAnimationClass) == -1)) {
addClass(animated_element, className);
animated_element.setAttribute("data-idGenAnimationClass", className);
}
else {
removeClass(animated_element, className);
removeClass(animated_element, previousAnimationClass);
animated_element.removeEventListener("webkitAnimationEnd", function(evt) { onPlayAnimationEnd(this, hideAfterAnimating, evt) });
animated_element.removeEventListener("animationend", function(evt) { onPlayAnimationEnd(this, hideAfterAnimating, evt) });
setTimeout(function() {addClass(animated_element, className)}, 10);
animated_element.setAttribute("data-idGenAnimationClass", className);
}
animated_element.addEventListener("webkitAnimationEnd", function(evt) { onPlayAnimationEnd(this, hideAfterAnimating, evt) });
animated_element.addEventListener("animationend", function(evt) { onPlayAnimationEnd(this, hideAfterAnimating, evt) });
}
function playAnimation(animation_id, className, startDelay, hideAfterAnimating) {
var animated_element = document.getElementById(animation_id);
if(animated_element) {
handleMSOStateParentOfObject(animated_element);
var startClassName = animated_element.getAttribute("data-idGenAnimationStartState");
var endClassName = animated_element.getAttribute("data-idGenAnimationEndState");
removeClass(animated_element, endClassName);
addClass(animated_element, startClassName);
setTimeout(function(){playAnimatedElement(animated_element, className, hideAfterAnimating)}, startDelay*1000);
}
}
function onPlayAnimationEnd(element, hideAfterAnimating, evt) {
var className = element.getAttribute("data-idGenAnimationClass");
var startClassName = element.getAttribute("data-idGenAnimationStartState");
var endClassName = element.getAttribute("data-idGenAnimationEndState");
removeClass(element, className);
removeClass(element, startClassName);
addClass(element, endClassName);
if(hideAfterAnimating)
addClass(element, '_idGenStateHide');
evt.stopPropagation();
}
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